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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde der Kunst!
Die Sommerausgabe der ART&ANTIQUE Salzburg 2026 
hat ein neues Zuhause: Erstmals begrüßen wir Sie im 
Bischofshaus der Erzdiözese Salzburg am Kapitelplatz – 
einem außergewöhnlichen Ort im Herzen der Altstadt, der 
Geschichte und Kunst auf besondere Weise verbindet. 
Unser herzlicher Dank gilt der Erzdiözese Salzburg und 
Erzbischof Dr. Franz Lackner OFM für die Offenheit und das 
Vertrauen, die ART&ANTIQUE Salzburg erstmals im 
Bischofshaus willkommen zu heißen.

Was bleibt, ist unser Anspruch: außergewöhnliche Qualität in 
stimmungsvollen, geschichtsträchtigen Häusern, renom-
mierte Ausstellerinnen und Aussteller und die Freude an 
besonderen Entdeckungen. Freuen Sie sich auf einen inspi-
rierenden Streifzug durch zweieinhalb Jahrtausende Kunst-
geschichte – von Archäologie und Alter Kunst über Gemälde 
und Antiquitäten bis hin zu Design und zeitgenössischer 
Goldschmiedekunst.

Mit der Zusammenarbeit von M.A.C. Hoffmann und 
JU.connects verbinden sich Tradition und neue Impulse. 
Gemeinsam freuen wir uns darauf, die ART&ANTIQUE Salz-
burg weiterzuentwickeln und Sie an diesem besonderen Ort 
willkommen zu heißen.

Wir wünschen Ihnen inspirierende Begegnungen und viel 
Freude beim Entdecken.

Alexandra Graski-Hoffmann und 
Thomas P. Jungreithmair

Dear Ladies and Gentlemen,
dear Friends of the Arts!
The Summer Edition of ART&ANTIQUE Salzburg 2026 has 
found a new home. For the first time, we are delighted to 
welcome you to the Bischofshaus (Archbishop's Residen-
ce) of the Archdiocese of Salzburg on Kapitelplatz—an 
exceptional venue in the heart of the historic city centre, 
where history and art come together in a truly distinctive 
setting.

We extend our sincere gratitude to the Archdiocese of 
Salzburg and Archbishop Dr. Franz Lackner OFM for their 
openness and trust in welcoming ART&ANTIQUE Salzburg 
to the Bischofshaus for the very first time.

What remains unchanged is our commitment to excellence: 
outstanding quality presented in atmospheric venues 
steeped in history, renowned exhibitors, and the pleasure of 
discovering exceptional works. We invite you to embark on 
an inspiring journey through two and a half millennia of art 
history—from archaeology and Old Masters to paintings and 
antiques, as well as design and contemporary goldsmithing.

The partnership between M.A.C. Hoffmann and 
JU.connects brings together tradition and fresh momen-
tum. Together, we look forward to further developing 
ART&ANTIQUE Salzburg and to welcoming you to this 
remarkable new venue.

We wish you inspiring encounters and every enjoyment as 
you explore the fair.

Alexandra Graski-Hoffmann & 
Thomas P. Jungreithmair



Ohrstecker Forelle Grün
Mexikanischer Opal, 18kt Weißgold Silber geschwärzt, Uwarowith, 
Länge: 49 mm, Ohrstecker Durchmesser: 11 mm
Bild: AgnesMaria Steinmetzer Goldschmiedekunst

Ringe Baptisterium Trio
18kt Gold, Diamant

Bild: AgnesMaria Steinmetzer Goldschmiedekunst

Ulli Zerzer 
“FLEUR Earthen Moments”
60 x 60 x 80 cm, 34 kg
Bild: Kunsthaus Wiesinger

AgnesMaria Steinmetzer verbindet mit ihrer 
Goldschmiedekunst Handwerk und Erzählung, 
Poesie und Präzision. Ausgebildet beim 
österreichischen Goldschmied und Bildhauer Sven 
Boltenstern und geprägt durch künstlerische 
Lehrjahre in Florenz, Rhode Island und bei namhaften 
Schmuckkünstlern, vereint sie in ihren Werken 
Tradition und Moderne.

Der Kontrast macht den Charme der Präsentation 
beim Kunsthaus Wiesinger aus und zeigt 
gleichzeitig, wie sich Arbeiten aus unterschiedlichen 
Kunstepochen gekonnt kombinieren lassen. Petra 
Popp-Wiesinger berät ihre Kundinnen und Kunden 
als Interior Consulter umfassend zum Thema 
Gestaltung und Kunst.



Fritz Wotruba
„Stehende Figur“, 1958
Bronze, 82,5 cm
monogr. u. dat. 1958
Bild: Runge Kunsthandel

Andy Warhol
“Turtle”, 1985
Originaldruck, Siebdruck, 80 x 100 cm
rechts unten: signiert, nummeriert; Auflage 250 Vlg. Feldmann II.360.A
Druck: Rupert Jasen Smith, New York; Herausgeber: CBS, Inc., 
Los Angeles, California
Bild: Kunsthaus Wiesinger, © Bildrecht, Wien 2026

Im Zentrum des Kunsthandels in der Wiener 
Innenstadt ansässig, gehen Lilly Setzer und 
Christian Scheed mit Lilly’s Art entschlossen 
ihrer Leidenschaft nach. Ihr oberster Anspruch 
ist es, Kund:innen durch Wissen, Auswahl und 
Qualität für ihrAngebot zu begeistern.

Die Erfolgsgeschichte von Runge Kunsthandel 
begann vor über 70 Jahren im Stammhaus in 
Eferding und erweiterte sich mit der Gründung 
des Linzer Stadtgeschäftes im Jahr 1983. Die 
stetige Weitergabe der Verantwortung an die 
jeweils nächste Generation bestärkt das 
Fundament dieses Kunst- und 
Antiquitätenhauses.

Feine jagdliche Empireuhr
Wien, erstes Viertel 19. Jahrhundert
Bronze patiniert und feuervergoldet, Ankergang, 
Wiener 4/4-Schlag auf Glocken, 31 x 26,5 x 13,5 cm,
Bild: Lilly's Art, © Peter Ogrinz



Arnulf Rainer 
“Louise Brooks”
Acryl/Papier, 42 x 29 cm
signiert
Publiziert in: Rainer und die Frauen, Snoeck Verlag Köln
Bild: Runge Kunsthandel

Bedeutende Büste des Serapis aus Grauwacke
Römische Periode, 1. Jahrhundert n. Chr.

Höhe: 17,5 cm
Unrestauriert. Kalathos wohl schon antik gebrochen. 

Sonst nur minimale Versinterungen.
Provenienz: Aus der Sammlung André Jules Pissaro (1904-1991), 

erworben vor 1972. Pissarro wanderte in die USA aus und hatte 
bei seiner Rückkehr 1972 nach schriftlichen Angaben seines 

Neffen (in Kopie erhalten) die Büste des Serapis mit nach Paris 
gebracht. Durch Erbe 1992 an den Neffen Bernard Pissarro, 

Paris. Mit französischem Antikenpass.
Bild: Christoph Bacher Archäologie Ancient Art

Markus Prachensky
“Puglia Marina Murge”
Acryl auf Leinwand, 110 x 150 cm
signiert und datiert rechts unten „Prachensky 79“, 
verso bezeichnet, signiert und datiert
Bild: Lilly's Art, © Peter Ogrinz

Christoph Bacher spielt in der Archäologie eine 
indirekte, aber dennoch wichtige Rolle, hauptsächlich 
durch seine Tätigkeit als führender Händler und 
Spezialist für antike Kunst. Er leitet die Galerie 
Christoph Bacher Archäologie Ancient Art in Wien 
und ist spezialisiert auf den Ankauf und Verkauf von 
Kunstwerken aus antiken Kulturen – wie Ägypten, 
Mesopotamien, Griechenland oder Rom – von der 
Steinzeit bis zu den Weltreligionen.



Beni Altmüller
„Vorläufige Schwebe“, 2025

Acryl und Öl auf Leinwand, 100 x 80 cm
signiert, datiert und tituliert unten; rückseitig signiert; 

tituliert und nummeriert
Bild: Kunsthandel Freller

Kalkstein-Statue des Osiris in einem Naos
Neues Reich, 1550-1070 v. Chr.
Kalkstein, Höhe: 38,5 cm
Unrestauriert.
Provenienz: Privatsammlung Antwerpen, erworben in den 
1970er Jahren. Danach bei der Galerie Puhze vor 2003. Dort 
erworben am 13. Februar 2003 von der deutschen Sammlung 
Erika Krautkrämer (1932-2022). Bis zuletzt in Familienbesitz. 
Mit Kopie der Echtheitsbestätigung der Galerie Puhze.
Bild: Christoph Bacher Archäologie Ancient Art

Alfons Walde
„Einsamer Berghof“, 1933
Öl auf Karton, 43,5 x 71 cm
signiert unten rechts; rückseitig Atelieretikett; 
Original-Rahmen; WVZ D-LA-1247
Bild: Kunsthandel Freller, © Bildrecht, Wien 2026

Kunsthandel Freller ist spezialisiert auf 
originale Möbel und Bilder des 19., 20. und 
21. Jahrhunderts sowie kostbare Keramik, 
Lampen und wertvolle Kleinkunst. Mit Stolz 
präsentiert Geschäftsführer Walter Freller vor 
allem seine persönlichen Highlights: Werke 
von Alfons Walde, Albin Egger-Lienz, Carl 
Moll und Franz Sedlacek.
Ersterer sorgt auf der ART&ANTIQUE für 
Winter im Sommer: Das Gefühl niedriger 
Temperaturen ist Ihnen im Alfons 
Walde-Raum garantiert. Dort erwartet Sie 
eine Auswahl glitzernder 
Schneelandschaften und winterlicher 
Bergdörfer des großen Tiroler Künstlers. 
Schnee ist garantiert!



Die große Leidenschaft von Schütz Art Society: „Ein Leben für 
die Kunst. Kunst sammeln, Kunst vermitteln.“ 

Bei der ART&ANTIQUE werden Gemälde von Waris Dirie im 
Rahmen einer Sonderschau gezeigt: Mit der Malerei präsentiert 
die international bekannte Menschenrechtsaktivistin, 
Bestsellerautorin und Gründerin der Desert Flower Foundation ihr 
Debüt als bildende Künstlerin. Kraftvoll, kompromisslos und 
zutiefst persönlich.
Für Waris Dirie ist die Malerei mehr als ein künstlerischer 
Ausdruck – sie ist eine neue Form des Erzählens. Ihre Werke 
spiegeln Erfahrungen von Freiheit, Sehnsucht, Mutterschaft, 
Schmerz, Hoffnung und Neuanfang wider. Sie erzählen ihr Leben. 
Dabei verzichtet sie bewusst auf Erklärungen und überlässt die 
Interpretation dem Betrachter. Waris Dirie: „Niemand kann fühlen, 
was ich fühle, aber ich versuche, meine Gefühle durch die Farben 
meiner Bilder zu vermitteln. Dabei entsteht eine Spannung, die im 
Bild gespeichert ist. Wenn diese Energie im Betrachter wieder 
lebendig wird, habe ich mein Ziel erreicht.“

Schütz Fine Art vertritt Waris Dirie international.
Mit dem Erlös vom Verkauf ihrer Bilder unterstützt Waris Dirie die 
Bildungsprojekte der Desert Flower Foundation in Afrika.

Waris Dirie
“Adventure”, 2024
Acryl auf Leinwand, 130 x 120 cm
Bild: Schütz Art Society, © Roman Zach-Kiesling

Friedensreich Hundertwasser
„Gespräch mit einem Baum“, 1975

Eitempera, PVA, Öl und Stanniol fixiert auf Karton,
WV: 754

Bild: Schütz Art Society, © Bildrecht, Wien 2026

Waris Dirie
„Ohne Titel“, 2017

Acryl auf Leinwand, 130 x 100 cm
Bild: Schütz Art Society, © Roman Zach-Kiesling



Veranstaltungsort / Location
Bischofshaus der Erzdiözese Salzburg
Kapitelplatz 2
5020 Salzburg

Öffnungszeiten / Opening hours
Samstag, 15. bis Samstag, 22. August 2026, 11 bis 19 Uhr, 
Sonntag, 23. August 2026, 11 bis 17 Uhr / 
August 15 to 22 2026, 11 a.m. to 7 p.m.,
August 23 2026, 11 a.m. to 5 p.m.
Eintritt frei / free admission

Für versehentlich nicht erfolgte Eintragungen bzw. fehlerhafte Angaben 
wird keine Haftung übernommen.
No liability is accepted for inadvertently omitted entries or incorrect 
information.

Es wird darauf hingewiesen, dass am Veranstaltungsort Fotos 
angefertigt werden und zu Zwecken der Dokumentation der 
Veranstaltung veröffentlicht werden können.
Please note that pictures are taken at the venue and may be published 
for purposes of documentation.

Veranstalter & Medieninhaber / Organizer & media owner: 
M.A.C. Hoffmann & Co. GmbH
Hofburg Schweizertor PF0080, 1015 Wien / Vienna, Austria
T +43 1 587 12 93-0, F +43 1 587 12 93-20
office@mac-hoffmann.com, www.artantique-salzburg.at

Grafik / Graphic: Graphic Tanja Pawlasek 
Hersteller / Manufacturer: Schmidbauer GmbH, A-7400 Oberwart

AUSSTELLER:INNEN / EXHIBITORS IMPRESSUM / IMPRINT

CHRISTOPH BACHER 
ARCHÄOLOGIE ANCIENT ART
Galerie:
Stubenring 20, 1010 Wien
Showroom:
Untere Viaduktgasse 55/1
1030 Wien 
M +43 664 11 68 324
info@cb-gallery.com
www.cb-gallery.com

KUNSTHANDEL
FRELLER
Kellergasse 10
4020 Linz
T +43 732 60 00 27
M +43 664 132 53 36
office@kunsthandel-freller.at
www.kunsthandel-freller.at

LILLY'S ART
Dorotheergasse 13
1010 Wien
T +43 1 512 88 03
M +43 676 362 81 20
office@lillys-art.com
www.lillys-art.com 

RUNGE KUNSTHANDEL
Herrenstraße 17
4020 Linz
M +43 664 534 10 40
Brandstätterstraße 20
4070 Eferding
M +43 664 553 58 15
kunsthandel@runge.at
www.runge.at

SCHÜTZ ART SOCIETY 
Nibelungenstraße 36
4090 Engelhartszell
T +43 7717 20 320
office@schuetzartmuseum.at
www.schuetzartsociety.at

AGNESMARIA STEINMETZER 
GOLDSCHMIEDEKUNST
Gaßnerstraße 23
80639 München
Deutschland
T +49 176 83120577
schmuck@agnesmaria.com
www.agnesmaria.com

KUNSTHAUS WIESINGER
Salzburgerstraße 225
4600 Wels
T +43 7242 613 04
M +43 664 442 45 14
office@kunsthaus-wiesinger.at
www.kunsthaus-wiesinger.at

Aussteller:innen
Exhibitors

Eine Veranstaltung von:




